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Zur Sitzung am Gremium 
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Große Anfrage - Winterdienst 
 
 

Sehr geehrter Herr Todtenhausen, 
 
bereits Anfang 2010 hat die FDP-Ratsfraktion eine Optimierung des Winterdienstes ins 
Gespräch gebracht. Nachdem dies anfangs als nicht realisierbar abgelehnt wurde, konnte dann 
die Verwaltung nach einem gemeinsamen Antrag von FDP, CDU und SPD im Mai 2011 doch 
ein Modell für die Optimierung des Winterdienstes vorlegen.  
 
Die Optimierung des Winterdienstes hat sich bewährt: Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
ESW leisten in diesem Jahr eine hervorragende Arbeit. Die Straßen sind rund um die Uhr 
geräumt und der Verkehr kommt so gut wie nicht ins Stocken. In der damaligen 
Verwaltungsvorlage wurden jedoch auch möglicherweise entstehende, zusätzliche Kosten 
benannt. 
 
Wir bitten die Verwaltung daher um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 

1. Was wurde am Winterdienst konkret verändert, so dass er nun so gut funktioniert, wie in 
diesem Jahr? 
 

2. Welche Mehrkosten haben die Änderungen verursacht? 
 

3. Welche weiteren Änderungen oder Maßnahmen sind für die Zukunft geplant? 
 

4. Wie wirken sich diese kostenmäßig aus? 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Jörn Suika 
- Vorsitzender der FDP-Ratsfraktion - 
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